
hıneingelegt daß SIC sıch dann gleichsam automatısch Vvon selbst ZUT 11-
wartıgen Welt samt ıhren Bewohnern entwiıickelt sondern CI 1st mi1t SCINECIN

schöpferischen und erhalterischen ırken ständıg beI der Materıe In dıesem
Sınne kann INan sıcher Wılder-Smith ZU

(Jott 1ST eın deistischer (Jott der einmal dıe Welt erschaffen hat und sıch Se1It-
dem auf 1Ssen Hımmel ausruht 6S Martın Luther eiınmal sehr 91 d-
SC beschrieb Er 1ST auch heute noch gestaltender und begleitender Weılse
bel SCINCT Schöpfung Hıer 1ST Wılder-Smith auf dem rechten Pfad Allerdiıngs
wırd nachdenklıch wenn Wı  er-Smıith schreıibt "Eınen chöpfer der auf
evolutionıstische und Weıse dıe Schöpfung baut respektiere ich nıcht" (92)
Sollte INan nıcht (jott respektieren C} 1ST und nıcht sıch ıhn

hebsten vorstellt? ber Wılder-Smuith hat Ja 6 bewlesen daß CS

chöpfer ıbt Immanuel Kant WAar hıer wesentlıch realıstischer wenn CT

einerseılts dıe Gottesbewelse als mehrdeutig ablehnte und andererseıts dennoch
daran festhıelt daß der gestirnte Hımmel über INMIT und das moralısche (jesetz
MIr dıe besten Hınweılse auf dıe Ex1istenz Gjottes sınd. Vielleicht hat das auch
Wılder-Smith (0124 en Bewelsens gemerkt und will deshalb den Evolutionisten
'equal time C1INTaUmMeChH

Es 1ST schön. dıiıesem Band noch einmal wichtige Aufsätze dieses profilier-
testen europäischen Vertreters des Kreationismus nachlesen können., VON

hm ı dıe nachdenkenswerte Posıtiıon des Kreationıismus auf verständlıche Weılse
eingefü werden.

Hans Schwarz

Rodman ıll1ıams Systematische Theologie UU charismatischerT Band
Studıenausgabe Wuppertal und Wıttenberg: One W.ay Verlag, 994 305
39, 8 ()

Der Pres  erlaner an 1ı1ll1ıams legt mıt dem vorlıegenden Buch den C1-

Ssten Band eologıe der charısmatıschen Erneuerungsbewegungen VOI Das
bereıts auf amerıkanısch erschıienene Werk soll Verlauf der kommenden ahnre

Deutschland sechs Bänden erscheinen Es beschäftigt sıch mıiıt dem IM-
ten Feld der Dogmatık der Perspektive der charısmatıischen Erneuerung

an Wıllıams 1st SEIT 965 aktıv der innerkırchlichen charısmatı-
schen ewegung beteiligt Damals ehrte CI Systematische eologıe TES-
eran Theologıical Semıinary ustin/Texas Entscheıiden für Hınwen-
dung den Charısmatıkern War dıe egegnung miıt Dennis Bennett. durch den
dıe innerkırchliıche charısmatısche ewegung Anfang der sechzıger anre DC-
löst worden WAal Wıllıams hat daraufhın C1H6 CLIECHNC theologz1sche chule ı Ana-
eim/Kalıfornmen gegründet (Melodyland School of eology der VOT em
Studenten unterrichtet wurden dıe aus der Jesus People ewegung STAl Bıs
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Ruhestand War Professor für Systematısche eologıe der Kegent
Universıty 1 ırgınıa Beach/Vırginia.

Wıe CT Vorwort des vorlıegenden Buches schreıbt. geht 57 be!l SCINCT

Theologıe dus von der lebendigen Erfahrung (jottes Glauben Entscheıiden:
für dıese Erfahrung 1St für iıhn dıe egegnung mıiıt der charısmatıschen Erneue-
I1ung SCWESCH Von der charısmatıschen Erfahrung AaUuSs bemüht CS sıch urn GLI

Verbindung nıt den tradıtıonellen ogmatıschen Kategorıen Eın chwerpunkt
SCINCT Dogmatık 1eg eshalb auf den besonderen Erfahrungen des (Jeistes

ES auf WIC maßlvoll 1111ams charısmatısche Proprıa das tradıtıonelle
theologısche Denken ınführt WAar stellt el dıe u  ng des (ijeistes den Be-

C4M F Aussagen über dıe der eologıe Danach folgen
jedoch Schrift Eınsıchten d UuSs der Kırchengeschichte Erfahrungen der Zeıtge-
schıichte und dıe Glaubenserfahrung als unverzichtbare Bestandteıle theolog1scher

[Das gleiche läßt sıch bel SCINCT Bewertung der heutigen Offenbarung
uUurc den (rjeist erkennen Er dıeser unmıttelbaren Offenbarung des (jelistes

eiwa Form der rophetıie CINC der Schrift klar untergeordnete Funktion
571E) Ebenso 1st dıe EWl  e der Realıtät (jottes zunächst uUurc dıe 1blı-

schen Aussagen dann MC den (Glauben und erst als drıttes UuUrc das 1iINNEIC

Zeugn1s des eılıgen (jelistes erlangen
ıne deutlıchere Profilierung des Wesens des (Gjelistes Rahmen der {Irnnıtät

hätte Nan sıch auf 40f drıngend gewünscht ı1llıams sıeht den Gelist ledig-
I1cN als Kraftquelle und Lebensspender der Schöpfung

Zu begrüßen 1St ı1llıams ausführlıche Beschäftigung mıiıt dem Leiden ET
sıeht 6R als Möglıchkeıit bereıts der chöpfung angelegt 731%) und betont, daß
Leıden Bestandteiıl des Glaubenslebens bleibt 8211) Damıt T1C 1ll1ams mıiıt
INmMer wılıeder. anzutreffenden charısmatıschen Überzeugungen, daß Leiıden au$s-
chlhıeßlich olge des Unglaubens LST:

ervorheben möchte ıch dıe beıden etzten Kapıtel des vorlıegenden Buches
Wunder. ngel 1llı1ıams egt I sehr umsıchtiger und moderater Weıse dar.

daß dıe reformatorısche Überzeugung, die under mıt der neutestamentlı-
chen eıt f Ende sSınd. weder dem altkırchliıchen efun noch der
Überzeugung der neutestamentlıchen CNrıfiten entspricht (2 151 sınd
1llıams Argumente stichhaltıg Man kann chlecht für dıe ealıta der Wun-
derber1 chte Neuen JTestament en und gleichzeıntig dıe Möglıchkeıt heuti-
CI under ablehnen Hıer WEIS 1ll1ıams eCcC auf CI DSCWISSC nkonse-

vielen evangelıkal gepragten Kreisen hın uch das Engelkapıtel nthält
manche hılfreichen Eınsıchten zumal dieser spe bıblıscher eologıe den
etzten Jahrzehnten 1 deutschsprachıgen aum sehr vernachlässıgt worden War
ıllıams legt Gedanken IN Unterkapıteln ZUT Exı1ıstenz Von Engeln ZUuI
Natur der ngel ZUurf Anzahl und Unterschiedlichkeıit der nge den Aktıvıtä-
ten der nge und Begegnungen Von Menschen mıt Engeln dar Wıederum
unterscheiden sıch Ausführungen erfreulıch VON manchen charısmatıschen
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nge und Dämonenlehren Er ausdrücklıch darauf hın dalß cdıie bıblıschen
lexte C1INC ausgeführte Angelologıie nıcht erlauben (Z 2506)

Insgesamt Spurt Nan dem vorlıegenden ersten Band SCINECT Systematischen
eologıe abh dalß ı1llıams stark VOoN alvın gepragt 1ST und sıch darum bemüht
dıe charısmatıschen mpulse den Gesamtrahmen calvınıstischer eologıe C1N-

zubringen (Calvın wird auch VOoN en Theologen me1nsten Z71 AUS

dem Personenregister hervorgeht) Man kann dem Versuch Wıllıams dıe Strin-
SCNZ nıcht absprechen.

Erfreulıcherwelse 1ST dem Buch ZUT leichteren Benutzung ein Personen-. Sach-
und Bıbelstellenregister beigegeben Man dartf auf dıe an
SCIN

eler Zimmerling

eıtere [ ıteratur

Heıinzpeter empelmann. AauDen WIFr alle denselben (Gott? Christlicher (i:laube
einer nachchristlichen Gesellschaft Wuppertal Brockhaus/1 VG 997/

96 5 DM 12 SO
Kalner Maıer Peter /Zimmerlıng Dietrich Bonhoeffer Beten und un des (rerechten

(Glaube und Vverantwortung Widerstand (Heßen Brunnen 99 / 348
9 80

Damonen unler UNS ? EXOFZISMUS heute Hg oachım Müller Freiburg/Schweız
us 99'/ 144 Z

(Gerard Van den Aardweg Selbsttherapie VOo.  N Homosexualıtaät Leitfaden für
Betroffene und Berater Neuhausen-Stuttgart Hänssler- Verlag, 996 A03
9 95

er holländısche Psychotherapeut (Gjerard Van den Aardweg 1st Seelsorgern und
Seelsorgerinnen dıe auf dem Feld der Homosexualıtät arbeıten schon ange eın
nbekannter mehr Er hat brasıl1anıschen efängnıssen homosexuell OT1eN-
en Gefangenen VOI über 3() Jahren begonnen deren Lebensgeschichte
studıeren iıne Frucht dıeser Tätıgkeıt und SCINCTI psychotherapeutischen Praxıs

Kuropa 1St das Zzwelter Auflage vorlıegende Buch [Jas Drama des gewöhn-
ichen Homosexuellen Analyse un erapie (Hänssler Verlag uch

vorlıegenden Buch geht den Aardweg VOoN der Überzeugung aus daß
Homosexualıtät weder KTG normale " Varıante menschlıcher Sexualıtät darstellt
noch angeboren also genetisch oder Ormone bedingt 1st Es andelt sıch beIl ıhr
vielmehr CC Sexualneurose dıe ıhren Ursprung der 1N!  ST Oder Jugend
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